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 Niederschrift 
 Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 15.08.2019 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 18:38 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgersaal des Stadthauses 
 Sitzungsnummer JKS/027/19  
 
 
  

1 Bericht des Magistrats 
  
1.1 Ferienspiele 2019 
  
1.2 Vernissage "Von hier bis in die Weiten der Fantasie" 
  
1.3 Verleihung Verdienstorden Thomas und Luzia Bornhofen, Franz und Elke Saltzer 
  
1.4 Programm der Seniorenbeauftragten in Zusammenarbeit mit der OASE 

Gymnasium Gernsheim 
  
1.5 Sommernachtstraum am 13.07.2019 wurde abgesagt 
  
2 Einrichtung eines Präventionsrates in der Schöfferstadt Gernsheim 

Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 25.07.2019, eingegangen am 25.07.2019 
Vorlage: 0183/S/19 

  
 
Anwesenheit: Siehe beiliegende Teilnehmerliste 
 
 Verlauf 
  
 Frau Vorsitzende Roswitha Nicolai begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 

Sitzung. Die fristgerechte Einladung und die Beschlussfassung werden 
festgestellt. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt Frau Vorsitzende fest, dass folgende 
Damen und Herren stimmberechtigt sind: 
 
Für die CDU-Fraktion: Frau Nicolai, Frau Chmura, Herr Conradi 
Für die SPD-Fraktion: Frau Draut, Frau Goetz 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Herr Bornhofen 
Für die FDP-Fraktion: Herr Kummetat 
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Herr Bürgermeister Burger beantragt, den Tagesordnungspunkt 3 in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
 

  

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
 
 

1 Bericht des Magistrats 
  
  
1.1 Ferienspiele 2019 
  
 Vom 01. Juli bis 09. August 2019 fanden die jährlichen Ferienspiele statt; 35 

Veranstaltungen wurden durchgeführt, 1 Veranstaltung wurde wegen zu geringem 
Interesse abgesagt.  

Teilgenommen haben 157 Kinder, die insgesamt 559 Veranstaltungen besucht 
haben. Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Teilnehmerzahl gesunken. Viele 
Veranstaltungen waren nicht ausgebucht, obwohl die Teilnahmeplätze bei der 
Planung bereits reduziert wurden. 

Die Betreute Woche war nur von 7 Kindern (früher bis zu 40) gebucht, sodass das 
Konzept künftig hinterfragt und verändert werden muss. 

Die großen Ausflüge hingegen wurden gut angenommen. 

Für 2020 ist mit einem weiteren Rückgang der Teilnehmer zu rechnen, da die 
Inanspruchnahme seit 2018 rückläufig ist.  

Zudem können immer weniger Vereine eine Veranstaltung aufgrund von 
Helfermangel anbieten, einige Betreuungskräfte stehen für 2020 nicht mehr zur 
Verfügung und die Einstellung von neuen Betreuungskräften über die 
Jugendpflege gestaltet sich zunehmend schwerer. So konnte in diesem Jahr über 
eine öffentliche Ausschreibung keine Kraft gefunden werden. Mitarbeiterinnen der 
Verwaltung sprangen ein. 

Auch für das kommende Jahr muss das Konzept erneut überdacht werden. 
 

   
 

1.2 Vernissage "Von hier bis in die Weiten der Fantasie" 
  
 Am Mittwoch, dem 14. August 2019, fand um 18:00 Uhr durch Herrn Ersten 

Stadtrat Adler die Eröffnung  der Treppenhausgalerie „Von hier bis in die Weiten 
der Fantasie“ der Künstlerin Jana Haft aus Groß-Rohrheim im Treppenhaus des 
Stadthauses statt.  
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An der  Vernissage nahmen ca. 20 Gäste sowie Vertreter der Presse teil. 

Die Kunstwerke von Frau Haft zum Thema „Surreale und gegenständlichen 
Malerei“  können bis Freitag, 29.11.2019, besichtigt werden.  
 

   
 

1.3 Verleihung Verdienstorden Thomas und Luzia Bornhofen, Franz und Elke 
Saltzer 

  
 Den Ehepaaren Elke und Franz Saltzer sowie Lucia und Thomas Bornhofen 

wurden für die mehr als 40jährige ehrenamtliche Leitung des Singkreises in der 
Vitos-Klinik in Riedstadt sowie für ihr sonstiges politisches, kulturelles und 
soziales Engagement durch den Bundespräsidenten das Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen.  
 
Herr Bürgermeister Burger gratuliert den Preisträgern für ihre Auszeichnung sehr 
herzlich.  
 

   
 

1.4 Programm der Seniorenbeauftragten in Zusammenarbeit mit der OASE 
Gymnasium Gernsheim 

  
 Herr Bürgermeister Burger teilt mit, dass ein Kooperationsprojekt des 

Seniorenkreises für Gernsheim und dem Ganztagsangebotes OASE im 
Gymnasium Gernsheim „Jung trifft Junggebliebene“ im September anläuft. 
 
Das Projekt beginnt am 25.09.2019 ab 15:00 Uhr unter dem Motto „25 Jahre 
Auszeit e.V“. Hier findet ein Fest mit Auszeit und JOSchA zum Thema 
Kinderrechte an der Skaterrampe am Rhein statt. 
 
Weitere Angebote und nähere Informationen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 

  

1.5 Sommernachtstraum am 13.07.2019 wurde abgesagt 
  
 In Absprache zwischen dem Kulturamt, der Freiwilligen Feuerwehr und den 

Dienstleistern wurde die für den 13.07.2019 geplante Veranstaltung 
„Sommernachstraum“ im Verkehrsgarten abgesagt. 
 
Grund hierfür waren starke Regenfälle, die das Absagen der Veranstaltung, auch 
aus sicherheitstechnischen Gründen, notwendig machten. 
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2 Einrichtung eines Präventionsrates in der Schöfferstadt Gernsheim 
Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 25.07.2019, eingegangen am 25.07.2019 
Vorlage: 0183/S/19 

  
 Seitens der SPD-Fraktion wird folgender Prüfantrag vorgelegt: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten zu beschließen: 
 
„1. 
Der Magistrat wird beauftragt, die Einrichtung eines Präventionsrates zu prüfen. 
Hierbei sind die Ziele und Voraussetzungen eines Präventionsrates in der 
Gemeinde Gernsheim zu ermitteln. 
 
2. 
Nach Abschluss der Prüfung wird über die Einrichtung eines Präventionsrates 
durch die Stadtverordnetenversammlung entschieden.“ 
 
Herr Bürgermeister Burger teilt folgendes mit: 
 
 
Zu 1. 
Nach Prüfung von ausgewählten Städten mit bestehendem Präventionsrat im 
weiteren Umkreis von Gernsheim kommen die Unterzeichner zu folgendem 
Ergebnis hinsichtlich den Zielen und Voraussetzungen eines Gernsheimer 
Präventionsrates: 
 
a) Der Präventionsrat sollte am konkreten Bedarf der Stadt ausgerichtet sein. 
b) Der Rat soll konkrete Hilfen und Maßnahmen erörtern, aber auch umsetzen 

können. Dazu müssen die Teilnehmer / Behördenvertreter des 
Präventionsrates über entsprechende personelle Ressourcen verfügen. 

c) Die Mitglieder des Präventionsrates sollten im Kern aus Vertretern von 
Fachbehörden und Non-Governmental Organizations (NGO's) bestehen. Eine 
Überfrachtung des Präventionsrates mit politischen Vertretern wird kritisch 
gesehen. 

 
Als Vertreter zweier Fachämter der Schöfferstadt Gernsheim weisen die 
Unterzeichner darauf hin, dass bereits ein entsprechendes Gremium in der Stadt 
etabliert wurde. 
 
Seit rund fünfzehn Jahren besteht der durch die Caritas initiierte Arbeitskreis 
sozialer Dienste. Dieser setzt sich aus Teilnehmern folgender Einrichtungen 
zusammen: 
Caritas, mehreren Fachvertretern des Jobcenter Groß-Gerau, Jugendhilfen der 
Schöfferstadt Gernsheim und aller Gernsheimer Schulen, Bewährungshelfern, 
Sozialamt Schöfferstadt Gernsheim, Ordnungsamt Schöfferstadt Gernsheim, 
Diakonie, Sozialpsychischer Dienst Kreis Groß-Gerau. 
 
Darüber hinaus werden zum Arbeitskreis auch immer wieder Vertreter von 
anderen Fachbehörden oder NGO's geladen, um über spezielle Themen zu 
diskutieren. Besonderes Merkmal des Arbeitskreises ist die informelle Struktur. 
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Diese kommt ohne Tagesordnungen, Protokolle und ähnliche formelle Vorgaben 
aus und kann dadurch immer auf aktuell sehr konkrete Sachverhalte eingehen 
und versuchen diese zu lösen. 
 
In der Zusammenarbeit der unterschiedlichen Teilnehmer konnten in der 
Vergangenheit bereits mehrere Herausforderungen schnell und nachhaltig gelöst 
werden. 
 
Durch die insgesamt gute Vernetzung der Verwaltung der Schöfferstadt 
Gernsheim konnten und können Ergebnisse des Arbeitskreises auch auf den 
Südkreis oder sogar kreisweit Impulse setzen. So begründet sich die 
Verbesserung der Betreuung obdachloser im Südkreis in Zusammenarbeit mit der 
Diakonie maßgeblich aus dem Arbeitskreis sozialer Dienste und der 
anschließenden Gespräche der Verwaltung. 
 
Ähnlich verhält es sich bei der Zusammenarbeit mit der Gernsheimer 
Polizeistation. 
 
Hier wird auf Ämterebene direkt und zielgerichtet miteinander kommuniziert und 
Problemlösungen erörtert. 
 
Zusammenfassend wird eine Einführung eines Präventionsrates als Dopplung 
und daher eher als Schwächung der Gesprächs- und Lösungsstrukturen der 
Schöfferstadt Gernsheim bewertet. 
 
Nach den Ausführungen des Bürgermeisters erklärt Herr Jirele für die SPD-
Fraktion, dass aufgrund weiteren Beratungsbedarfs die Abstimmung in der für 
21.08.2019 terminierten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung erfolgen soll. 
 
Frau Vorsitzende Nicolai schließt um 18:34 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung 
und eröffnet den nicht öffentlichen Teil, nachdem die ZuhöherInnen sowie der 
Vertreter der Presse den Sitzungssaal verlassen haben. 
 

  

   
 

 Gelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
  Vorsitzende 
 
 
 
Schriftführerin 
sp 


	Anwesenheit
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

